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Wie steht’s um den Bahnhof in Borna?  
(Nr. 2023/11 vom 16.08.2023) 
Mit 155 Jahren wieder frisch, fit und barrierefrei 

 
 

 
 

(LAG SH/tneu/miwi/kha) In den letzten Jahren war der 1867 eröffnete Bahnhof Borna bei Leipzig 
stark sanierungsbedürftig. Nun ist er seit Dezember 2022 nach 19 Monaten Bauzeit optisch und 
technisch wieder auf dem neuesten Stand. Laut einem Artikel von MDR-Online musste die 
Deutsche Bahn für das 16 Millionen Euro teure Projekt rund 660 Meter Gleis verlegen und zudem 
mit Materialengpässen sowie sommerlichen Starkregen zurechtkommen. 

Die 250 markanten Figuren des in Borna gebo-
renen Künstlers Michael Fischer-Art sollen nicht 
nur dem Bahnhof mehr Freundlichkeit verleihen, 
sondern auch gegen Vandalismus schützen und 
dabei helfen, die Wartezeit zu verkürzen. 

Was die Barrierefreiheit betrifft, wurden aktuelle 
Vorgaben umgesetzt. 

So ist der Bahnsteig 1 ebenerdig und die Bahn-
steige 2 und 3 über Rampen und Tunnel 
ebenfalls stufenfrei erreichbar.  

Das Blindenleitsystem wurde vom Blinden-
verband „unter den Stock genommen“ und für 
gut bis sehr gut befunden. Noch ein, zwei kleine 
Verbesserungen und es wäre mustergültig.  

Ein WC sucht man am oder im Bahnhof 
allerdings vergeblich. Jedoch befindet sich gut 
20 Meter weiter am ZOB ein behindertenge-
rechtes WC. Dieses sollte jedoch hinsichtlich der 
Nutzbarkeit für Rollstuhlfahrer an aktuelle 

Bahnhof Borna: Zugang zu Gleis 1 

Zugang zu den Gleisen 2 und 3 

Treppe 

Rampe 

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/leipzig/borna-geithain/bahnhof-renovierung-einweihung-kunst-bilder-100.html
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Standards angepasst werden. Das Projekt „ÖPNV/SPNV für alle“ plant, hierzu Kontakt zu den 
Verantwortlichen aufzunehmen. 

Auch das Bahnhofgebäude wurde saniert und beherbergt neben dem Service-Punkt der DB, kurz 
„S-Punkt“, ebenso die Büros der DB Regio Ost sowie ein Restaurant. Der S-Punkt ist täglich 
geöffnet und bietet den Reisenden einen Anlaufpunkt vor Ort. Sowohl der S-Punkt als auch das 
Restaurant sind von Gleis 1 aus barrierefrei erreichbar.   

Lediglich der Vorplatz wurde scheinbar etwas 
vergessen. So ist der Übergang zum ZOB für 
Rollstuhlfahrer nur mit leichtem Holpern mach-
bar. Ein Blindenleitsystem (Bodenindikatoren) 
fehlt gänzlich. Auf eine diesbezügliche Anfrage 
unseres Teams beim Rathaus Borna wurde 
versichert, dass man dieses Projekt im Blick 
behalte und aktuell Fördermittel dafür bean-
tragt habe. 

Mit einem nahtlosen Übergang und einem ZOB 
auf dem aktuellen Stand der Barrierefreiheit 
könnte der Bahnhof Borna zu einem Vorzeige-
objekt in Deutschland werden. 

Ansprechpartner für die Region: 

Tilo Neumuth 
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Hinweis auf den S-Punkt im Bahnhofsgebäude 

Blick vom Bahnhof über die Bahnhofstraße zum ZOB Borna Hinweis am Bahnhof für den  
Zugang zum ZOB Borna 
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